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THEMA
Brücken bauen
Besuche sind ein Brückenschlag in den Alltag der Menschen.  
Wer Besuche unternimmt, erlebt hin und wieder, dass sich die 
Gesprächsthemen zunehmend wie ein persönlicher Notfall 
anfühlen. Denn in diesen Zeiten der Abbrüche und Unsicher-
heiten, ploppen existenzielle Fragen und Ängste auf. Die Be-
suchten wollen darüber sprechen oder suchen nach Antwor-
ten. Wie aber können wir als Gesprächspartner*in nachhaltig 
helfen und neue Hoffnung vermitteln, ohne selbst zu versin-
ken? Welche Hilfsmittel gibt es für uns in der Selbstfürsorge und 
wohin können wir vermitteln, wenn wir überfordert sind. 
Der Besuchsdiensttag in Bad Kreuznach will zu dieser Frage- 
stellung informieren, schulen und sensibilisieren.
Das Tagungsprogramm beginnt mit dem Impulsvortrag von 
Edeltraudt Lenz. Anschließend folgen Workshops, Erfahrungs-
austausch und gemeinsames Essen. 
Am Büchertisch finden Sie Material und Literatur für Ihre Arbeit.

10.00 Uhr Begrüßung und Impuls-Vortrag
13.30 Uhr Mittagspause
14.00 Uhr Seminare
16.30 Uhr Kurzgottesdienst und Reisesegen

Der Impuls-Vortrag wird online übertragen, aufgezeichnet 
und ist später auf unserer Homepage abrufbar.
Mehr Infos: maria.paul@ekir.de

PROGRAMM

Edeltraudt Lenz, Jahrgang 1961, arbeite-
te viele Jahre als Gemeindepfarrerin an 
der Mosel und war Synodalbeauftragte 
für Kindergottesdienst, Besuchsdienst und 
Notfallseelsorge. Sie leitete zahlreiche Fort-
bildungen im Bereich Notfallseelsorge und
Seelsorge an Einsatzkräften und ist Fach-
beraterin für Psychotraumatologie und 
Konfessionskunde. Seit 2017 arbeitet sie als Klinikseelsorgerin, 
Diakoniepfarrerin und Koordinatorin der Notfallseelsorge im 
Rhein-Hunsrück Kreis und des Kirchenkreises Simmern-Trarbach.
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Leitung
Elisabeth Werth, Referentin für Besuchsdienst der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland

Zielgruppe
Unsere Fortbildungsangebote richten sich an beruflich und 
ehrenamtlich Mitarbeitende und Interessierte der konfessio-
nellen Besuchsarbeit.
Alle Seminare können außerdem für Inhouse-Schulungen an-
gefragt werden.

Tagungskosten: 20 Euro
Die Anmeldebestätigung mit der Rechnung versenden wir 
nach dem Anmeldeschluss. Bei Rücktritt später als acht Tage 
vor Tagungsbeginn sind die vollen Tagungskosten zu zahlen.

Tagungsort und Anreise
Markuszentrum - Evangelische Kirchengemeinde
Matthias-Grünewald-Straße 20 - 22
55543 Bad Kreuznach

Besuchsdienst-Tagung am 28. Oktober 2023

Vor- / Nachname

Straße / Nr.

PLZ / Ort

E-Mail

Name / Kirchengemeinde

Straße / Nr.

PLZ / Ort

E-Mail

Die Tagungskosten werden überwiesen von (bitte Rechnungs-
empfänger angeben):

Bitte wählen Sie ein Seminar aus:

Anmeldung bis 13. Oktober 2023

• per Post: mit dem Anmeldeabschnitt
•  ➜ online: https://events.crm.ekir.de/   

civiremote/event/821/register
•   per E-Mail und bei Rückfragen:     

maria.paul@ekir.de,     
Telefon: 0211-4562280

INFORMATIONEN & ANFAHRT SEMINARE ANMELDUNG

Seminar 1    Kommt und lasst uns Brücken bauen
Besuchsdienste als Brückenbauer zwischen Gemeinde und 
den Menschen im Quartier. Wie gelingt eine solide Bauwei-
se? Was ist für gute Rahmenbedingungen erforderlich?
Auf wen wollen wir zugehen, und welche neuen Brücken 
sollten gebaut werden? Eine Spurensuche …
Jens Schramm, Diakon Ev. Kirchengemeinde Euskirchen

Seminar 2    Seelsorge – ein wichtiger Brückenpfeiler
Unsere Seelen brauchen Aufmerksamkeit, die eigene und die 
Seele der Anderen. Das macht den Besuchsdienst so wertvoll 
und anspruchsvoll. Wir vertiefen in diesem Workshop die vier 
Dimensionen der Seelsorge mit Übungen und Reflexion.
Elisabeth Werth, Referentin für Besuchsdienste im Rheinland 

Seminar 3    Als Brückengänger*in unterwegs
Im Besuchsdienst gehen wir über Brücken und nehmen  
Kontakt zu anderen Menschen auf. Wir überwinden Hinder-
nisse und überbrücken schwierige Situationen. Was nehme 
ich mit auf den Weg? Und was trage ich zurück über die 
Brücke? Wir packen einen Rucksack mit allem, was gelungene 
Begegnungen brauchen.
Iris Hoffmann, Ehrenamtskoordinatorin, Euskirchen

Seminar 4     Herr, gib mir Mut zum Brücken bauen, gib mir 
den Mut zum ersten Schritt

Verletzt, wütend, verzweifelt oder verhärtet – so fühlt man 
sich, wenn man von jemandem verletzt wurde. Wie kann ich 
mich je wieder von diesen schlechten Gefühlen lösen?
Wie gelingt ein erster Schritt? Wie kann ich vergeben und 
verzeihen lernen?
Heike Zeeh, Sozialarbeiterin in der Seniorenarbeit, Köln

Seminar 5    Besuche bauen Brücken
Gute Gespräche beim Besuch wirken wie ein Brückenschlag 
von gegenseitiger Zustimmung und Annahme. Voraussetzung 
dafür ist richtiges Zuhören mit „Herzensohren“. Einführung 
und praktische Übungen. 
Johanna Haake, Heilpraktikerin (Psych.) und Besuchsdienst-
Mitarbeiterin, Köln

1   Kommt und lasst uns Brücken bauen
2   Seelsorge – ein wichtiger Brückenpfeiler
3   Als Brückengänger*in unterwegs
4     Herr, gib mir Mut zum Brücken bauen,   

gib mir den Mut zum ersten Schritt
5   Besuche bauen Brücken
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